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AUS DEN LÄNDERN

 Bayern
Maillingerstraße 24, 80636 München
Tel.: 089 - 188077 
Mail: bayern@volksbund.de

Schirmherr:  
Alois Glück (Landtagspräsident a.D.)
Landesvorsitzender: 
Wilhelm Wenning (Regierungs präsident a.D.)
Landesgeschäftsführer: 
Jörg Raab
Mitarbeitende: 30 Hauptamtliche, 778 Ehrenamtliche
Verbände: 8 Bezirks-, 80 Kreis-, 1.718 Ortsverbände
Mitglieder: 18.466
Spenderinnen/Spender: 32.710

Veranstaltungen:
• Präsenz, Vorträge, Grußworte bei 143 Veranstaltungen 

nahestehender Verbände
• 13 Vorsorgevorträge in Präsenz, Vorsorge-TV aus München
• 7 Benefizkonzerte
• symbolische Übergabe des Sammlungserlöses im Sozial-

ministerium
• Nachfeier zum zehnjährigen Bestehen der Paten- 

Kriegsgräberstätte Cheb/Eger in Tschechien
• Kranzniederlegungen unter anderem in Dachau, Maut-

hausen, am Brendten, in Vierzehnheiligen, an der Iller, am 
Lingekopf/Vogesen, in Innsbruck-Amras

• Französisch-bayerische Kranzniederlegung in München im 
Vorfeld zu 60 Jahre Élyseé-Vertrag

• „Ehrlichkeit ist eine Währung“ – Autorenlesung mit  
Bundesminister a.D. Dr. Theo Waigel

• Volkstrauertag-Landesfeier in Bayreuth

Bildung:
• Schülerwettbewerb „Kriegsgräberstätten als Lernorte der 

Geschichte?“
• 20 Jahre Europäisches Jugendprojekt Oberpfalz (mit 

Deutschland, Tschechien, Polen und Frankreich)
• Internationale Jugendbegegnung und PEACE LINE-Station  

in München
• Unterstützung der Recherche für das Buchprojekt  

„Geschichte des Fundraisings in Deutschland“ 

Service & Kooperation:
• Haus- und Straßensammlung: 1,79 Mio. Euro 

(2021: 1,68 Millionen Euro)
• 9 VIP-Auftaktsammlungen / 6.342 Sammler im Ehrenamt
• 10 Kriegsgräberfahrten
•  10 Arbeitseinsätze Bundeswehr/Reservisten

Besonderheiten:
•  Gedenkkerzen-Aktion zugunsten der mehr als 540  

Kriegsgräberstätten in Bayern 

•  Landesverband ist Friedhofsträger von sechs Kriegsgräber-
stätten in Bayern mit mehr als 13.000 Toten

• 537 Menschen für ehrenamtliches Engagement ausgezeichnet 

„Partner der Reserve“
Bei einem Parlamentarischen Abend in Berlin zeichneten die 
damalige Verteidigungsministerin Christine Lambrecht und 
Oberst d.R. Prof. Dr. Patrick Sensburg, Präsident des Verbands 
der Reservisten der Deutschen Bundeswehr, fünf Unterneh-
men und Organisationen als „Partner der Reserve“ aus. Sie 
würdigten damit Arbeitgeber, die sich um die Bundeswehr 
und deren Reserve besonders verdient gemacht haben. 2022 
gehörten der Volksbund-Landesverband Bayern, das Hessische 
Innenministerium und drei Firmen dazu. Im Beisein von Gene-
ralsekretär Dirk Backen nahm der bayerische Schul- und Bil-
dungsreferent, Hauptmann d.R. Maximilian Fügen, den Preis 
für den Landesverband entgegen.

Geplant für 2023

•  Schülerwettbewerb „Undenkbar – Krieg in Europa. 
Helden? – Täter? – Opfer?“

•  mehrere Kriegsgräberfahrten und Vorsorgevorträge
•  Präsenz beim „Tag der Bundeswehr“ 
•  Landesvertretertag in Straubing
•  Internationale Jugendbegegnung und PEACE LINE-

Station in München
•  weitere Geschichts- und Erinnerungstafeln für 

bayerische Kriegsgräberstätten
•  Konsolidierung der Sammlung und der Teilnehmer-

zahl der Volkstrauertags-Landesfeier in München

 
Ausgezeichnet – für den Landesverband Bayern nahm Bildungs-
referent Maximilian Fügen (Dritter von rechts) in Berlin die Urkunde 
„Partner der Reserve“ entgegen.  Christian Spicker/Bundeswehr




